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S C K O

hensel, wOlFGanG
Böblingen
Diplom-Theologe
Dekanatsreferent

ANSCHRIFT
STRASSE Ludwig-Richter-Straße 4
ORT 71032 Böblingen
TELEFON 07031 660711 (d) oder 07031 223279 (p)
E-MAIL beratung@hensel-info.de
INTERNET www.hensel-info.de

BERATERISCHE QUALIFIKATIONEN

• Gruppendynamische Zusatzausbildung 
„Leiten und Beraten von Gruppen“, 2000 – 2002
(Fortbildungs-Akademie des Deutschen
Caritasverbandes, Freiburg/Katholische Akademie 
für Jugendfragen, Altenburg) 
Abschluss: „Gruppenleiter (DAGG)“

• Ausbildung zum systemischen Organisations- 
und Gemeindeberater, 2005 – 2007
(Diözese Rottenburg-Stuttgart)

BERATUNGSVERSTÄNDNIS

Organisationen funktionieren wie ein Puzzle: Wenn das 
Zusammenspiel der Beteiligten mehr ergibt als die
Summe der Einzelnen, ist Entwicklung möglich und durch
den Kontakt ein „neues Bild“ im Werden.

Ich verstehe meine Beratertätigkeit als Begleiter auf dem
Weg, dieses vollständigere „neue Bild“ mit der jeweiligen
Organisation zu entdecken.

S C K O

herMle, GerharD
ravensburg
Diplom-Sozialarbeiter FH
Suchttherapeut

ANSCHRIFT  
STRASSE St.-Magdalena-Ring 26
ORT 88213 Ravensburg
TELEFON 07522 707510 (d) oder 0751 94509 (p) 
E-MAIL gerhard.hermle@gmx.de

BERATERISCHE QUALIFIKATIONEN

• Supervisor (DGSv)
• Lehrsupervisor
• Psychodrama-Leiter (DFP)
• Suchttherapeut 

BERATUNGSVERSTÄNDNIS

Ich verstehe Supervison als eine spezifische Beratungs-
form mit dem Ziel, Personen in ihrer beruflichen Rolle
und ihren Organisationen in ihrer Entwicklung zu unter-
stützen. Supervision eröffnet als Reflexionsort Lernmög-
lichkeiten wie z.B.:
· Selbstreflexion und Verstehen
· Unterstützung bei der Entwicklung neuer Konzepte
· Bearbeiten und Klären von Konflikten
· Stärkung der Resilienz
· Freilegen verschütteter Ressourcen 
· Aktivierung der Handlungsfähigkeit
· Erweiterung des Rollenrepertoires und Verbesserung 

der Rollenflexibilität
· Förderung der Kreativität
· Verfeinerung der Selbst- und Fremdwahrnehmung
· Übung des Perspektivenwechsels und inneren 

Rollentausches
· Verstehen von Systemen und deren Strukturen


